
Seniorenbergtour Vormauerstein 
 

Wandern, Baden, Schlemmen 

Vielleicht der letzte Hitzetag, der noch nach Badefreuden schreit. Kathrin und Günther, Edith, 

Erika, Fritz und Susi, Renate, Charly und ich marschieren den teilweise steilen Anstieg zur 

Vormaueralm hinauf. Aussicht auf Schafberg, Osterhorngruppe, Katergebirge, Sparber usw. 

aber besonders die Tiefblicke auf den Wolfgangsee begeistern uns.  

 

    

 

Nach kurzer Rast besteigen wir den Vormauerstein, wo wir gesamt doch 900 Hm erreichen. 

Bei der Mittagspause auf der Alm werden wir von einigen Pferden, besucht, sie inspizieren 

Rucksäcke und Jausendosen auf Essbares. Sie sind schwer anzubringen, unsere Experten 

Erika und Charly können sie auch nur teilweise diszplinieren. Nach kurzem Weiterweg 

erreichen wir den Mönichsee, ein Juwel von Bergsee.  

    

Zwar wurde in der Ausschreibung die Bademöglichkeit ausdrücklich erwähnt, einige hatten 

allerdings die Badesachen im Tal gelassen. Auf meine Frage warum stellte sich heraus, dass 

diese Hinweise in der Aufregung über die Bergtour übersehen werden können. Hoffentlich 

fruchtet meine ernsthafte Mahnung, die Ausschreibung sorgsam zu lesen. Nach einigem 

Zögern, ich vorneweg, stürzten wir uns ungeachtet dessen bekleidet, teilweise bekleidet oder 

„ohne“ in die Fluten, die Verlockung war einfach riesengroß, das Wasser auch angenehm mit 

ca. 20 °. Das Gelächter kam auf, als Erika ihr bequemes Sitzdackerl suchte. Bei näherem 

Hinsehen schaute es aus ihrem hinteren Hosenbund heraus, sie hatte es mitsamt der Hose 

angezogen.  



 

    

 

Mit dieser Abkühlung war der Weg hinunter nach St. Wolfgang erst sehr angenehm, die 

Hitze schlich sich jedoch wieder langsam heran und das Erfrischungsbier in St. Wolfgang 

kam gerade rechtzeitig. Vor dem Kalvarienbergkircherl gab’s noch ein deja vue. Erika, 

Renate und ich waren vor 3 Jahren hier gesessen. 

         

Weiter ging’s nach Rindbach, wo wir als Highlight noch ein Bad im Traunsee nahmen. Doch 

nicht genug damit, ein Höhepunkt wartete noch, nämlich ein Portugiesischer Grillabend im 

Gasthof Auerhahn. Genüsse wie Tintenfisch, Madeirasteak, Chorizo, Sardinen, Goldbrasse 

usw. rundeten diesen außerordentlichen Tag ab.  

 

    

 

Da es mein Geburtstag war, gab es eine Überraschung zu Hause. Erika und Renate stellten 

sich bei mir zu Hause still und leise mit einem Super Geburtstagsgeschenk ein, es wartete 

eine Kiste Maisel’s Weiße und eine köstliche Jausenwurst auf mich. 



Am Geburtstag eine tolle Wanderung, 2 x Baden und ein Portugiesischer Grillabend, was will 

man mehr? Nicht mehr zu toppen. 

 

Alfred Strasser 


